
VON BURKHARD BATTRAN

¥ Steinheim. Ein lauer Som-
merabend in einem lauschigen
Biergarten. Dazu passt in idea-
ler Weise irische Folkmusik.
Genau so einen Abend erlebten
die vielen Besucher des Paula-
ner-Wirtshauses in Steinheim
am Samstagabend.

Die Iren haben die Dubliners,
die Steinheimer die Mountho-
mers aus Bergheim. Irish Folk
mit ganzer Seele zu spielen, das
hat sich das Trio auf die Fahnen
geschrieben und steht damit,
was die Intention angeht, dem
Vorzeige-Musikexport der grü-
nen Insel in nichts nach.

Musikalisch braucht sich das
Trionicht zu verstecken. Das fin-
den sogar die Iren selbst. „Ich
habe letztes Jahr sechs Wochen
in Irland verbracht, um mit iri-
schen Musikern in ihren eige-
nen Pubs zusammen aufzutre-
ten und dabei ist ein alter Ire auf
mich zugekommen und hat ge-
sagt, junger Mann, ihr Gälisch
ist gar nicht schlecht, obwohl
der deutsche Akzent nicht zu
überhören ist“, erzählt der Kopf

der Formation, Jan Polasz (26)
aus Bergheim.

Vorsieben Jahren hatMultiin-
strumentalist Jan Polasz zusam-
men mit dem Bergheimer EDV-
Techniker und Gitarristen
Hans-Uwe Schäl (55) die Band
gegründet. „Der Jan und mein
Sohn Peter sind enge Freunde.
Ich selbst hab gar nicht gewusst,
dass der Jan auch ein Irish-Folk-
Fan ist. Aber weil bei uns im
Haus überall meine Folk-CDs
herumlagen, hat er irgendwann
gefragt, ob wir nicht mal zusam-
men musizieren können“, sagt
Gitarrist Schäl.

Jan Polasz spielt Querflöte,
Geige, Banjo, die irische Tin
Whistle und singt. „Flöte hab
ich gelernt, alles andere habe ich
mir selbst beigebracht“, sagt der
Volkswirtschaftsstudent. Hans-
Uwe Schäl spielt Gitarre und
Mundharmonika. Damit kann
man auch zu zweit schon recht
ansehnlich Irish Folk spielen.
Aber irgendwie fehlte den bei-
den dann doch der für diese Mu-
sik typische Klang der Mando-
line. Fündig wurden sie schließ-
lich mit dem Steinheimer Man-
dolinisten Heinz Meyer (53).

Seit 2006 komplettiert der haupt-
berufliche Holzverarbeitungs-
techniker das Trio.

Der Name der Band ist wieder
eine Geschichte für sich. „Wir
sind alle drei echte Fans der Dub-
liners, aber wenn wir uns ein-
fach nur die Bergheimer ge-
nannt hätten, würde das nicht
zur Musik passen. Deswegen ha-
ben wir Bergheim wörtlich ins
Englische übersetzt und sind so
zu dem Namen Mounthomers
gekommen“, erzählt Jan Polasz.
Der Sänger und Musiker reist re-
gelmäßig in den Semesterferien
nach Irland.

Nicht nur, um sich mit den
einheimischen Künstlern zu
messen, sondern vor allem, um
neue Songs kennen zu lernen.
„Trotz Internet undCD-Aufnah-
men ist die Musikszene in den
Pubs die beste Inspirations-
quelle, wo man immer wieder
bisher unbekannte Tunes, Jigs
und Reels entdeckt“, erzählt Pol-
asz. Auf mehr als 100 Songs ist
das Repertoire der Mountho-
mers mit den Jahren angewach-
sen. Und es wächst weiter. „Klar
heute Abend spielen wir auch
wieder ein paar Songs, die ganz

neu sind, und die wir heute zum
erstenMal vor Publikumpräsen-
tieren“, sagt Heinz Meyer. Bei
den Konzerten der Mountho-
mers ist für jeden etwas dabei.
Eingefleischte Folk-Fans entde-
cken mit Sicherheit Lieder, die
sie bisher noch nicht kannten,
aber es gibt auch die beliebten
Stimmungslieder, wie „Wild Ro-
ver“, „Dirty Old Town“ und
„Whiskey in the Jar“, wo alle mit-
singen können.

¥ Himmighausen/Nieheim
(kö). Ein frohes Fest kann man
sich zu Weihnachten wünschen,
oder man kann es in Himmig-
hausen feiern. Möglich ist das
am Samstag, 14. August, wenn
in Verbindung mit der traditio-
nellen Schützenfestnachfeier
zum Ball der Könige in die Fest-
scheune geladen wird.  Der
Schützenverein bittet die Him-
mighausener  Bürger darum, 
um die Kirche und an der Anto-
niusstraße vom Ehrenmal bis
zur Scheune Fahnenschmuck
auszuhängen.
Das Programm ist wie folgt:
´ 17.30 Uhr: Antreten der

Himmighausener Schützen
in der Scheune, Abholen des-
Königspaares Franz – Josef
und Hildegard Lohr .

´ 18.30 Uhr: Schützenmesse
in der Pfarrkirche St. Anto-
nius Himmighausen mit den
Königspaaren der Stadt Nie-
heim, ihrem Gefolge und
den Ehrengästen.

´ 19.15 Uhr: Antreten der Kö-
nigspaare mit Hofstaate so-
wie der Himmighausener
Schützen vor der Kirche und
Marsch zur Scheune

´ 19.45 Uhr: Begrüßung, Eh-
rentänze der Königspaare,
Ehrung der Teilnehmer des
Stadtpokalschießens durch
stellv. Bürgermeister Erwin
Nowak und Vorsitzenden Al-
fons Lange

´ Anschließend ist bei freiem
Eintritt Tanz für alle mit der
Skyline-Partyband

Ideensuche
übers Internet

Seniorenuniversität
startet ins fünfte Jahr

VON JANINA HELD

¥ Hohehaus. „Heimat ist kein
Ort, sondern ein Gefühl“ lautet
das Motto von Bernd Schrader,
der gemeinsam mit seiner Frau
Elisabeth am Wochenende in
Hohehaus beim traditionellen
Schützenfest regierte. Obwohl
er schon seit vielen Jahren in Al-
tenbergen wohnt, freute sich
Schrader darauf, die Königs-
würde in seinem ehemaligen
Heimatdorf zu tragen.

Unterstütztwurde das Königs-
paar von seinem Hofstaat mit

Anja Turk und Martin Schrader
sowie Margaretha und Josef
Schwarze. Ihren großen Auftritt
hatten der Schützenkönig und
die Königin am Sonntag beim
großen Festumzug. Gemeinsam
mit ihrem Hofstaat und den
Schützen aus Hohehaus und Lö-
wendorf zogen sie durch das
Dorf.

Besondere Ehrengäste kamen
aus der neuen Heimat des Schüt-
zenkönigs. Die Altenbergener
Schützen und ihr Königspaar
gratulierten Bernd und Elisa-
beth Schrader zur Königswürde.

Der Spielmanns- und Fanfaren-
zug Fürstenau und die Feuer-
wehrblaskapelle Pömbsen be-
gleiteten die Feierlichkeiten.

Das Kinderkönigspaar Chris-
tian Schöttler und Josephine
Richter standen am Samstag im
Mittelpunkt. Beim Kinderschüt-
zenfest feierten im Festzelt die
kleinen Hohehäuser. Ein erfreu-
liches Fazit zog der Schützenver-
ein am Ende des Wochenendes:
„Das Schützenfest war außerge-
wöhnlich gut besucht, aus den
umliegenden Ortschaften waren
viele Besucher gekommen.“

¥ Steinheim (nw/das). Bei ange-
nehmen spätsommerlichen
Temperaturen trugen die Mit-
glieder des Hegeringes Stein-
heim am vergangenen Samstag
ihr traditionelles Saufederschie-
ßens aus. 21 Schützen hatten
zum 25-jährigen Jubiläum ihr
Kommen zugesagt.

Über die Beteiligung zeigten
sich der Obmann für das Schieß-
wesen des Hegeringes Stein-
heim, Udo Schelling, sowie He-
geringsleiter Al-
fons Brüntrup
hoch erfreut. Er-
freulich groß war
auch die Aus-
wahl der gespon-
serten Preise
namhafter Steinheimer Firmen.

Wie in den Vorjahren stritten
die Schützen zudem um die zwei
begehrten Wanderpreise (Saufe-
der) und Glaspokale auf flie-
gende Ziele und Bodenziele. Ge-
schossen wurde auf 50 Ziele an
den drei Wurfhäusern des Wurf-
taubenstandes auf Trap- und
Skeettauben. Im Anschluss da-
ran wechselten die Schützen
zum Roll- und Kipphasenstand
auf der gegenüberliegenden
Seite der von den Mitgliedern
überaus gepflegten Schießan-
lage.

Wie im Vorjahr beeindruckte
die Gruppe der „Jungen Jäger“.

Sie gaben mit herausragenden
Ergebnissen ihre „Visitenkarte“
ab. Natürlich ließen sich die lang-
jährig geübten Schützen wie
Udo Schelling, Sieger der
Gruppe A sowie Gerhard Mahl-
mann, Sieger der Gruppe B, da-
von nicht beeindrucken.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Die Plätze 1 bis 3 der Gruppe A
belegten Udo Schelling (45 Zäh-
ler), Heiner Brand (42 Zähler)
und Hubert Helmes (41 Zähler).

Die Preise für die
Gruppe B (1 bis
3) gingen an Ger-
hard Mahlmann
(31 Zähler),Diet-
mar Kulke (30
Zähler) und Pas-

tor Helmut Meyer (29 Zähler).
Die Riege „Junge Jäger“ wird

von den beiden Brüdern Bene-
dikt und Sebastian Schelling
(35/34 Zähler) angeführt, ge-
folgt von Holger Hillebrand (32
Zähler), Christian Lehmkuhl
(24 Zähler) und Simon Richter
(22 Zähler). Mitglieder des Jagd-
hornbläserkorps Steinheim un-
ter der Leitung von Franz Nie-
hörster rundeten den Abend mit
Jagdfanfaren,Märschen und Sig-
nalen musikalisch ab und gaben
mit dem Signal „Zum Essen“ die
Tafel, unter anderem mit von
den Jägerfrauen zubereiteten Le-
ckereien, frei.

¥ Das sind die nächsten Auf-
tritte der Mounthomers in
der Region: Am Freitag, 20.
August, 20 Uhr in Borgholz
im Gasthof Sökefeld und am
Samstag, 28. August, sind sie
die Lokalmatadoren beim
Steinheimer Folkfestival. Fest
steht auch bereits ein adventli-
ches Konzert am Samstag, 11.
Dezember, im Dorfgemein-
schaftshaus Ottenhausen.

 (bat)

EhrengästehuldigenKönigspaar
Elisabeth und Bernd Schrader regieren in Hohehaus

Majestäten feiern in Himmighausen
Ball der Könige und Pokalübergabe versprechen ein rauschendes Fest

Hier sind
sie zuhören

¥ Lügde. Aufgrund der ange-
spannten Haushaltslage setzt
die Stadt Lügde jetzt auf die
Spar-Ideen ihrer Bürger.
Über das Internet können sie
ihre Vorschläge weitergeben.
Rat und Bürgermeister hof-
fen, dadurch mehr Verständ-
nis für drohende Einschnitte
zu bekommen.
 luegde-spart.lippeblogs.de

¥ Steinheim (nw/das). Zu einer
Fahrt zu den Passionsspielen in
Hallenberg lädt die Katholische
Frauengemeinschaft St. Marien
Steinheim (kfd) am Mittwoch,
25. August, ein. Die Tagesfahrt
beginnt um 10 Uhr an der Fried-
rich-Wilhelm-Weber-Schule.
Die Rückkehr ist für 22.30 Uhr
geplant. Infos bei Elke Löneke
unter Tel. (05233) 58 84.

„Tunes,JigsundReels“: Die Mounthomers mit (v. l.) Heinz Meyer, Hans-Uwe Schäl und Jan Polasz bei ihrem Auftritt im Garten des Steinhei-
mer Paulaner-Wirtshauses.  FOTO: BURKHARD BATTRAN

»21 Schützen
beim 25-jährigen

Jubiläum«

¥ Nieheim (nw/das). Der Ver-
kehrs- und Heimatverein Nie-
heim lädt alle Einwohner sowie
Urlaubsgäste zu einem großen
Grillhüttenfest am Donnerstag,
12. August, ab 18 Uhr an der
Grillhütte Holsterberg ein. „Mit
Musik und gutem Essen wollen
wir ein fröhliches Fest feiern“, so
die Organisatoren.

¥ Steinheim (nw/das). Der De-
kanatstagder Katholischen Frau-
engemeinschaft (kfd) im Bezirk
Steinheim findet am Freitag, 17.
August, im Dorfgemeinschafts-
haus Sommersell statt. Der
Nachmittag startet mit einem
Wortgottesdienst um 14.30
Uhr. Nach dem Kaffeetrinken
wird ein Überraschungsgast er-
wartet, der mit guter Stimmung
dafür sorgen soll, dass die an-
schließende Modenschau mit
„ganz bekannten“ Models in
fröhlicher Atmosphäre genos-
sen werden kann. Als zusätzli-
cher Höhepunkt haben sich
zwei Models gefunden, die sich
an dem Nachmittag durch ein
professionellesUmstyling verän-
dern lassen, so dass ein Vorher-
Nachher-Vergleich sofort vor
Ort gezogen werden kann.

Der Eine-Welt-Laden aus Bre-
denborn wird wieder fair gehan-
delte Waren zum Verkauf anbie-
ten. Nähere Informationen ge-
ben die Organisatoren in Kürze
über die Ortsvorstände weiter,
bei denen auch die Anmeldun-
gen entgegengenommen wer-
den. Auf einen bunten Nachmit-
tag mit vielen Frauen jeden Al-
ters freut sich der Bezirksvor-
stand und die Vorstandsdamen
und Helferinnen der kfd Berg-
heim, die in diesem Jahr die Or-
ganisation der Bewirtung über-
nehmen.

Ausgezeichnete
Ergebnisse

Große Resonanz beim Saufederschießen

¥ Horn-Bad Meinberg. Am
18. November startet die Se-
niorenuniversität Horn-Bad
Meinberg in ihr fünftes Studi-
enjahr. Immerhin 113 ältere
Studentinnen und Studenten
nahmenbisherdasStudienan-
gebot an, bei dem an 42 Ta-
gen Anwesenheitspflicht im
Haus der Kurverwaltung be-
steht.

GutbesuchtesFest: Mit vielen Gästen feierten Robert Heidgen (v. l.), Jürgen Seck, Oberst Thorsten Otte,
Margaretha und Josef Schwarze, Königspaar Elisabeth und Bernd Schrader, Fähnrich Christoph Seck, Mar-
tin Schrader und Anja Turk, Leutnant Klaus Multhaupt, Josef Henneke und Klaus Ahlemeyer. FOTO: PRIVAT

Grillfestmitden
Käsewirten

Kfdfährt zu
Passionsspielen

Alles istbereit: Bei einem so fröhlichen Himmighausener Königspaar
wie Hildegard und Franz-Josef Lohr kann der majestätischen Ball-
abend nur gelingen.  FOTO: JOSEF KÖHNE

Modenschau
beim

Dekanatstag

Siegerehrung2010: Das komplette Team mit den Siegern (Saufeder)
Gerhard Mahlmann, Gruppe B (vorne l.) und Udo Schelling, Gruppe
A (vorne r.). FOTO: PRIVAT

Bergheimer auf irischen Pfaden
Jan Polasz von den Mounthomers geht auf der grünen Insel auf Liedersuche

B l i c k n a c h L i p p e

Steinheim / Nieheim / Marienmünster
  N R .  1 8 4 ,  D I E N S T A G ,  1 0 .  A U G U S T  2 0 1 0 H T 4




